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• Beratung Studentisches Leben
https://stwno.de/de/beratung/kontakt-beratung-studentisches-leben

• Psychologische Beratung 
https://stwno.de/de/beratung/kontakt-psychologische-beratung



Themen der Beratung Studentisches Leben

- Studienfinanzierung (Sozialleistungen, Jobben, 
Krankenversicherung, Stipendien, Studienkredit etc.)

- Studieren mit Kind (Finanzierung, Kinderbetreuung, 
Urlaubssemester etc.)

- Studieren mit Beeinträchtigung (Finanzierung, Nachteilsausgleich, 
Urlaubssemester etc.)

- International Studierende (Finanzierung, Zimmersuche,  
Jobsuche, Umgang mit Behörden etc.)

- Betreuung studentischer Programme (Tutoren, Küchensprecher, 
Welcome Guides)

- und alles Weitere, was das studentische Leben betrifft





Kosten eines Studiums:
Miete Lebensmittel

Rundfunkbeitrag

Lernmittel

Fahrtkosten

Freizeitgestaltung

Kleidung

Internet

Handykosten

Versicherungen

Quelle: 22. Sozialerhebung des Deutschen Studentenwerks, Erhebung der Daten im Jahr 2021

etc.

Studierende verfügen 

durchschnittlich über 

1106,-€/mtl.

Hygieneartikel



Studienfinanzierung:

83%
Unterhalt von 

den Eltern

13%
BAföG

4%
Stipen-

dien

15%
Studien-
kredite

59%
Jobben

Quelle: 22. Sozialerhebung des Deutschen Studentenwerks, Erhebung der Daten im Jahr 2021



Elternunterhalt:

• Richtlinie bietet Düsseldorfer Tabelle

• Studierende, die nicht bei ihren Eltern wohnen, haben einen 
angemessenen Unterhaltsbedarf von 990€ + Kranken-
/Pflegeversicherung und Studiengebühren (im Jahr 2026)

• Wenn der Studierende im Haushalt der Eltern wohnt, berechnet sich 
der Unterhalt nach der 4. Altersstufe der Düsseldorfer Tabelle – Kost 
und Logis etc. werden angerechnet

• Studierender hat die Pflicht über sein Studium regelmäßig Auskunft zu 
geben und das Studium ernsthaft zu betreiben





BAföG:
(Bundesausbildungsförderungsgesetz)

• Studium an einer staatlichen oder staatlich anerkannten Hochschule

• abhängig von persönlichen Voraussetzungen: aufenthaltsrechtlicher 
Status, Alter, die Eignung für die gewünschte Ausbildung, Erststudium, 
Fachrichtungswechsel sowie privates Einkommen und Vermögen bzw. 
Einkommen und Vermögen der unterhaltspflichtigen Personen

• sind die Eltern nicht in der Lage Unterhalt zu leisten, springt der Staat 
ein und zahlt BAföG nach Antragstellung und genauer Prüfung

• BAföG-Höchstsatz aktuell 992,-€ (Minijob zusätzlich erlaubt)

• Rückzahlung gedeckelt bei 10010,-€ 



BAföG:
(Bundesausbildungsförderungsgesetz)

• Online Antrag beim zuständigen Studierendenwerk

• Antragstellung so früh wie möglich

• Antragsbearbeitung über viele Monate!! Überbrückung nötig!!

• Bescheid gilt für 2 Semester, danach Weiterleistungsantrag stellen

• Leistungsnachweis nach 4 Semestern (übliche Leistungen erreicht?)

• Weitere Vorteile: Befreiung vom Rundfunkbeitrag, Zuschuss zu 

Verhütungsmittel für Frauen in Landshut



Stipendien für Studierende:

• 13 Begabtenförderungswerke
• Max-Weber-Programm (Begabtenförderung nach Abitur und im     

Studium)
• Aufstiegsstipendium 
• Stipendien von Unternehmen 
• Spezielle Stiftungen für Studentinnen
• Spezielle Stiftungen für Studierende mit Handicap
• Stipendien für spezielle Fächer (z.B. MINT)
• und viele mehr… 

-> Suche über verschiedene Suchmaschinen
-> Beratung
-> Semestrale Stipendien-Infoveranstaltung am 25.11. 13-15 Uhr in G0 07



Bild: 

ArbeiterKind.de



Kredite und Darlehen für Studierende:

• KfW-Studienkredit

• Bildungskredit

• Studienabschlussdarlehen

• Darlehen für christliche Studentinnen

• etc.

Verbunden mit Zinsen 
und gesamter Rückzahlung!

z.B. KfW-Studienkredit
650,-€ x 42 Mon. (7 Sem.) = 27 300,-€

Rückzahlung von 39 147,72€
(11 847,72€ nur Zinsen!!!)



Jobben neben dem Studium:

• 603,-€-Job (Minijob)

• Werkstudentenjob (bis 20 Std./Woche)

• Jobben während der Semesterferien (bis zu Vollzeit max. 70 
Tage/Jahr)

Wer jobbt, sollte darauf achten, das Studium zeitlich nicht zu 

gefährden!!



Welche Sozialleistungen stehen 

Studierenden u.U. zu?

• Wohngeld (nur möglich, wenn der/die Studierende „dem Grunde nach“ 

keinen BAföG-Anspruch hat – Urlaubssemester, Überschreitung der 
Regelstudienzeit, Leistungsnachweis nicht erbracht, Teilzeitstudium, verspäteter      
Fachrichtungswechsel etc.)

• Bürgergeld (nur in Urlaubssemestern, da der Studierende offiziell dem   

Arbeitsmarkt zur Verfügung stehen muss, für Kinder von Studierenden und für   
Mehrbedarfsleistungen)



Weitere Informationen:

Birgit Schnellinger

Dipl. Päd., Beratung Studentisches Leben 
an der Hochschule Landshut

Telefon: 0871  506-133
E-Mail: schnellinger@stwno.de

https://stwno.de/de/beratung/kontakt-beratung-studentisches-leben

Offene Sprechzeiten:

Mi 9.00 - 10.00 Uhr 
Do 11.00 - 12.00 Uhr

Termine nach Vereinbarung


